
 

 

 

 

 

 

 

An das 

Bauamt der Stadt Ochtrup 

z. H. Frau Korten 

Prof.-Gärtner-Str. 10 

48607 Ochtrup 

 

Ochtrup, 27.08.2025 

 

 

 

Antrag zum Aufbau der Straßenbeleuchtung Sunnenbrink und Prüfung einer Tempo-

30-Zone 

 

Sehr geehrte Frau Korten,   

 

die Freien Wähler Ochtrup (FWO) wenden sich mit diesem Antrag an Sie, um die Errichtung 

von Straßenbeleuchtung im Bereich des Sunnenbrink, Hausnummern 20–30 sowie 45–51, 

anzuregen. In Gesprächen mit den betroffenen Anwohnerinnen und Anwohnern wurde der 

Wunsch nach einer zeitnahen Umsetzung deutlich zum Ausdruck gebracht. 

 

Begründung: 

 

1. Die Flurstücke 259, 268, 270 sowie 273–275 sind bislang unbebaut und werden nach 

aktuellem Stand in absehbarer Zeit seitens der Eigentümer nicht bebaut. Damit verzögert sich 

eine bauliche Erschließung mit Straßenbeleuchtung über diese Flächen auf unbestimmte Zeit. 

 

2. In dem betroffenen Straßenabschnitt wohnen bereits mehrere Familien mit kleinen Kindern. 

Gerade in den Herbst- und Wintermonaten, wenn die dunkle Jahreszeit naht, wird der Bereich 

stark frequentiert – sowohl durch Spaziergänge als auch durch Schul- und Kindergartenwege. 

 

3. Darüber hinaus wird in diesem Abschnitt des Sunnenbrink nach Erfahrung der Anwohner 

häufig zu schnell gefahren. Eine Straßenbeleuchtung trägt daher nicht nur zur Aufenthalts- und 

Wohnqualität, sondern in besonderem Maße auch zur Sicherheit der Anwohnerinnen und 

Anwohner bei. 



 

Zusätzlich bitten die Freien Wähler Ochtrup um Prüfung, ob der Bereich rund 75-100 
Meter vor der T-Kreuzung Schöneberg/Kranenbült auf der Straße Schöneberg als Tempo-
30-Zone ausgewiesen werden kann. Dieser Kreuzungsbereich ist nur schwer einsehbar, 
und es kommt nach Angaben von Anwohnern durch teilweise überhöhte 
Geschwindigkeiten immer wieder zu gefährlichen Situationen. Eine Reduzierung auf 
Tempo 30 würde die Verkehrssicherheit an dieser Stelle nachhaltig fördern und könnte 
mit einem vergleichsweise geringen Kostenaufwand für die Beschilderung umgesetzt 
werden. 

Wir bitten um wohlwollende Prüfung unseres Antrags und eine Rückmeldung zu den 
weiteren Verfahrensschritten. Für Rückfragen stehen wir Ihnen selbstverständlich 
jederzeit zur Verfügung. 

  

Mit freundlichen Grüßen, 

 

Claudia Fremann  Martin Grave  Markus Eiling 

 


